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Auswirkungen des Krieges in der Ukraine auf Geschäftsentwicklung, DVS TECHNOLOGY AG passt 
Ausblick für Geschäftsjahr 2022 an 
 

Die DVS TECHNOLOGY GROUP erwartet aus heutiger Sicht aufgrund des Krieges in der Ukraine und 

der damit verbundenen wirtschaftlichen Auswirkungen im Jahr 2022 ein niedrigeres Ergebnis im 

Vergleich zu der bisherigen Prognose, Auftragseingang und Umsatz sind im Rahmen der 

Erwartungen. Insbesondere beschaffungsseitige und absatzseitige Störungen der weltweiten 

Lieferketten, verlängerte Durchlaufzeiten und erhöhter Dispositionsaufwand bei der Verschiffung, 

Inbetriebnahmen und Service beeinträchtigen das laufende Geschäft. Inflation und Teuerung von 

knappen Roh- und Betriebsstoffen sowie Vorprodukten setzten die Margen unter Druck.  

 

Der Vorstand hatte für das laufende Geschäftsjahr ein EBITDA von 25.500 TEUR geplant, der Ausblick 

für das Geschäftsjahr 2022 wurde insoweit angepasst, aktuell wird ein EBITDA in einer Bandbreite 

von 16.500 TEUR bis 20.200 TEUR, (Vorjahr, vorläufig 9.353 TEUR) prognostiziert. 
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